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Liebe Leserin,
lieber Leser,

danke, dass Sie immer wieder mit großem Inte-
resse unseren Gemeindebrief lesen. In der ver-
gangenen Ausgabe hat sich unsere bis-
herige Chefredakteurin und Gestalterin von 
Ihnen in dieser Funktion verabschiedet.

Es bleibt uns, ein ganz großes Dankeschön an 
sie zu richten: Danke, liebe Bärbel Hildebrand, 
für die jahrelange professionelle und liebevolle 
Gestaltung unseres Gemeindebriefes! Nun stehen für Sie andere, ebenfalls 
zeitintensive Aufgaben im Presbyterium und im Kirchenkreis an, zu deren 
Bewältigung wir Ihnen Gottes gutes Geleit und Segen wünschen. Danke 
auch für eine bestens vorbereitete Übergabe mit allen relevanten Informa-
tionen an das neue Redaktionsteam. Das sind namentlich: Gudrun Buczek, 
Petra Busch, Rainer vom Berg und Michael Wüster. Jede/r bringt individuelle 
Fähigkeiten mit ein, aber wir freuen uns über jegliche Unterstützung, über 
Anregungen und Fragen ihrerseits, sei es zum Inhalt oder zur Gestaltung. 
Wir freuen uns über jeden Beitrag in Wort und Bild und über jede Anzeige, 
die zur Finanzierung des Gemeindebriefes beiträgt, und auch über Unterstüt-
zung in der Redaktion.

In ökumenischer Verbundenheit sprechen wir unseren Schwestern und Brü-
dern der katholischen Kirche unsere Anteilnahme am Tod von Papst Fran-
ziskus aus.Dem neugewählten Papst Leo XIV. wünschen wir Gottes reichen 
Segen und wohlwollende Unterstützung durch die Kurie, damit die initiierten 
Reformprozesse weiter vorangetrieben werden.

Ein�Blick�auf�das�dritte�Quartal�des�Kirchenjahres�zeigt,�dass�mit�Pfi�ngsten�
und Trinitatis, dem Dreifaltigkeitsfest, im Juni die festtagsreiche Zeit endet. 
Ruhiger wird es vielleicht auch durch die Sommerferien, aber dennoch wird 
es neben den regelmäßigen Gottesdiensten, in denen Sie Herz und Geist 
‘auftanken‘ können für den Alltag der Woche, wieder eine Vielzahl von
Angeboten geben, unter denen Sie ganz nach Ihren Vorlieben auswählen 
können.
Wir freuen uns auf Sie!

Michael Wüster für das Redaktionsteam

Editorial
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Café Begegnung
Wann:
jeden Freitag
in der geraden
Woche

In den
Ferien
findet das
Café nicht
statt

Um:
16.00-18.00 Uhr
Wo:
Gemeindezentrum Gnadenkirche, 
untere Etage, Hingbergstraße 370

Gemeindeleben

ist Pfarrerin Alexandra Cordes 
auf der Kirchenbank vor der Kirche 
am Heißener Markt. Jeden Dienstag 
von 14.00 bis 15.00 Uhr.

Instandsetzungsarbeiten an der Gnadenkirche
Nach etwa 2½-jährigem Planungsvorlauf und Abwarten aller Genehmigun-
gen  und Förderungszusagen ist nun mit den Instandsetzungsarbeiten an 
der Gnadenkirche begonnen worden. 
Zunächst, beginnend auf der besser erhal- 
tenen Nordseite, wird das äußere Mauerwerk 
durch Ausbesserung oder Erneuerung der 
Fugen sowie eine leistungsfähigere, d.h. 
breitere Regenrinne gegen Witterungsein- 
flüsse ertüchtigt. 
Das Entfernen der alten Fugen erzeugt viel 
Staub, darum muß die Orgel während dieser 
Maßnahme eingehaust sein und kann nicht 
gespielt werden. 
Die „kleine Orgel“, die einst für die Friedens- 
kirche angeschafft wurde, wird derzeit von 
einem Fachbetrieb in Wuppertal zum Kauf 
angeboten. 
Nach entsprechendem Abtrocknen des Mauerwerkes wird die Renovierung 
des Innenraumes erfolgen können.                                                Michael Wüster

Ansprechbar 
auf der 
Kirchenbank
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Wanderausstellung in der Gnadenkirche
Im September wird die 
Wanderausstellung 
„Was heißt schon alt?“  
des Bundesministeriums 
für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend  
in der Gnadenkirche 
zu Gast sein. 

Ich suche Menschen 
aller Generationen, 
die über die eigenen 
Altersbilder in den Austausch kommen möchten. Schön wäre es, wenn dar-
aus ein Teil des Begleitprogramms für die Ausstellung entstehen könnte.

Ein erstes Treffen wird am 3.6.25 um 19.00 stattfinden.

Aufruf!!!: Ich suche für den Zeitraum der Ausstellung Gegenstände aus „al-
ten Zeiten“, die den Kindern heute nicht mehr bekannt sind. Wenn Sie also 
in Ihrem Keller noch (funktionstüchtige) Schätze hüten, wie z.B. Schreib-
maschine, Telefon mit Wählscheibe, Walkman mit Cassette, Handys der 1. 
Generation, kleine Röhrenfernseher, Waschbrett, o.ä., und bereit wären, 
diese zur Verfügung zu stellen, nehmen Sie gerne Kontakt zu mir auf!

Iris Barthel,   ib.heissen@gmail.com oder 015756850375

Neuer Mitarbeiter im Gemeindebüro der Gnadenkirche
Hallo, ich bin Ralf Bienko und jetzt neuer Mitarbeiter im 
Gemeindebüro der Gnadenkirche. 
Als pensionierter Beamter habe ich jetzt mein erstes Jahr als 
Pensionär hinter mich gebracht und gemerkt: „Das kann es 
noch nicht gewesen sein.“
Die Neubesetzung der Stelle im Gemeindebüro war genau das, 
was ich gesucht habe. Ich kenne und schätze Pfarrerin Alexandra Cordes 
aus mehreren gemeinsamen Projekten, wie z.B. dem Podcast „akustischer 
Adventskalender“. Ich hoffe, mich schnell in die verschiedenen Verwaltungs-
vorgänge einzuarbeiten, um dann zu einem kompetenten Mitarbeiter für die 
Gemeinde und vor allem für Sie, die Gemeindemitglieder, zu werden. Wenn 
Sie eine Frage haben, wenden Sie sich an mich, ich freue mich auf Sie und 
werde immer bestrebt sein, Ihnen zu helfen. Man sieht sich. Ihr Ralf Bienko..

Gemeindeleben
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KANZLEI JAEKEL 
Rechtsanwälte & Notar 

 

 

    Andreas Jaekel                  Michaela Jaekel  
     Rechtsanwalt & Notar                            Rechtsanwältin  
Fachanwalt für Familienrecht 

 
 

Gneisenaustr. 25 
45472 Mülheim an der Ruhr 

 
Telefon: (02 08) 84 20 87 
Telefax: (02 08) 84 20 88 

Mail:  info@kanzlei-jaekel.de 
 
 

   §  Familienrecht   §  Erbrecht   §   Verkehrsrecht   §  Mietrecht    
§  Arbeitsrecht   §   Vertragsrecht 
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Sing mit!

Der Chor KKllaannggffaarrbbeenn sucht liebe 

Menschen, die Lust haben, mit uns zu singen. Wir 
treffen uns immer dienstags um 19:30 Uhr im 

Gemeindezentrum an der Gnadenkirche.

Ihr seid jederzeit herzlich willkommen, ein 
EEiinnssttiieegg iisstt iimmmmeerr mmöögglliicchh..

Für Fragen und Infos wendet euch gerne an 
unseren Kirchenmusiker Thorsten Stollen unter

stollen@kirche-muelheim.de oder telefonisch 
unter 01525 4283806

Gemeindeleben
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             Wann?   
Mittwoch, 04. Juni 2025 
          15:00 Uhr 

Hingbergstraßes 370 

SAVE THE DATE:!
Großeltern- Enkel Nachmittag 
unter dem Motto

„Als Oma und Opa noch jung waren“

Im Rahmen der Wanderausstellung 
„Was heißt schon alt?“ des  Bundes- 
ministeriums für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend werden wir mit 
verschiedenen Aktionen rund ums 
Thema Alter und „Wie war das denn 
früher“ einen Nachmittag für 
Großeltern mit ihren Enkeln von ca. 
5-12 Jahren gestalten.
Gnadenkirche, am 15.09.25 von 
15.30 bis ca. 17.30 Uhr
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LOS!
fertig,Auf die Plätze, Die Heißener Kinder-

und
Jugendkantorei

startet neu - unter
neuer Leitung!

Wichtelchor, 4-6 Jahre

Kinderchor ab 7 Jahre

Flötengruppen für Kinder ab 7 Jahren

immer donnerstags ab 15 Uhr - Start ist
am 15. Mai!

Infos und Anmeldungen bei unserem Kirchenmusiker
Thorsten Stollen unter stollen@kirche-muelheim.de oder

01525 4283806

!
fertig,

die Plätze, DDDDiiee HHHeeißeßeß ner KiKiK
und

JJJuuuuggggeennddddkkkkkaaakakkak nnntto
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77777 JJaaah

immer donnersrsr tsts atat gs ab 15 Uhr - StStS atat rtrtr iststs
am 15. Mai!

Infos und Anmeldungen bei unserem Kirchenmusikekek r
Thorsten Stollen unter stollen@kirche-muelheim.de oder

01525 4283806

i d
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Predigtreihe zur Demokratie im Wahljahr
Vielfalt, Meinungsfreiheit und Mitbestimmung

Kirchenkreis und Ökumene

Zu Gottesdiensten im Rahmen einer aktuellen Predigtreihe zur Demokratie 
laden die Gemeinden des Evangelischen Kirchenkreis An der Ruhr im Dop-
pel-Wahljahr 2025 ein. 
Von Juni bis August gibt es in den 
evangelischen Kirchen der Stadt 
Gottesdienste, in denen die Prediger- 
innen und Prediger Aspektedes demo- 
kratischen Zusammenlebens wie 
Vielfalt, Meinungsfreiheit 
und Mitbestimmung aufgreifen.

Sonntag, 1. Juni, 10 Uhr, Markus-
kirche, Springweg 10
„Dein Reich komme, dein Wille ge-
schehe wie im Himmel, so auf Erden. 
- Die Freiheit ist immer die Freiheit 
der anders Denkenden.“ (Matthäus 
6,10)
Predigt: Diakon Werner Erdmann 
und Petra Jäger, Ev. Markuskirchen-
gemeinde 

Sonntag, 22. Juni, 9.30 Uhr, Imma-
nuelkirche, Kaiser-Wilhelm-Straße 
21
„Braucht Demokratie Religion?“
Predigt: Pfarrer Michael Manz, Ev. 
Lukaskirchengemeinde

Sonntag, 22. Juni, 9.45 Uhr, Gna-
denkirche, Hingbergstraße 372
„Die bessere Wahl!“ (Apostelge-
schichte 6,1-7) 
Predigt: Pfarrerin Gundula Zühlke, 
Ev. Kirchengemeinde Heißen

Sonntag, 22. Juni, 11 Uhr, Matt-
häuskirche, Oberheidstraße 227
„Braucht Demokratie Religion?“, 
Gottesdienst mit Abendmahl 
Predigt: Pfarrer Michael Manz, Ev. 
Lukaskirchengemeinde
Sonntag, 22. Juni, 11.15 Uhr, Dorf-
kirche Saarn, Holunderstraße 5 
Predigt: Pfarrer Christoph Pfeifer, Ev. 
Kirchengemeinde Broich-Saarn

Sonntag, 29. Juni, 10 Uhr, im Theo-
dor Fliedner-Dorf, Schäfershäus-
chen 26,
Predigt: Pfarrerin Sarah-Marie 
Reschkezu der Frage „Wer gehört 
eigentlich dazu?“ (Lukas 14,15-24)

Sonntag, 29. Juni, 11.15 Uhr, Erlö-
serkirche, Sunderplatz 4
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Ökumenischer Kreuzweg in Heißen

Kirchenkreis und Ökumene

„Alle dürfen mitbestimmen!“, Gottes-
dienst für Groß und Klein
Predigt: Pfarrerin Alexandra Cordes, 
Ev. Kirchengemeinde Heißen 

Sonntag, 6. Juli, 11 Uhr, Johannis-
kirche, Aktienstraße 136
„Demokratie praktisch - ein Experi-
ment“ (2. Mose 18,13ff), Gottes-
dienst mit Gospel, 
Predigt: Pfarrerin Gundula Zühlke, 
Ev. Lukaskirchengemeinde

Sonntag, 3. August 2025, 11.15 
Uhr, Petrikirche, Pastor-Barnstein-
Platz
Gottesdienst mit Abendmahl zu Jere-

mia 23,16-29
Predigt: Pfarrerin Sabine Sandmann, 
Vereinte Ev. Kirchengemeinde.

Sonntag, 17. August, 10 Uhr, Lu-
therkirche, Duisburger Straße 276
„Gott liebt die Vielfalt“ (Galater 
3,28).
Predigt: Pfarrer Matthias Göttert, Ev. 
Kirchengemeinde Speldorf

Sonntag, 17. August, 11:00 Uhr, 
Johanniskirche, 
„Sternenhimmel - Europa und mehr“ 
(1. Mose 15,5)  
Predigt: Pfarrerin Gundula Zühlke, 
Ev. Lukaskirchengemeinde

Unter dem Leitgedanken ‘Auf Deinem Weg‘ sind auch dieses Jahr wieder 
katholische und evangelische Christen aus Heißen zum ökumenischen 
Kreuzweg aufgebrochen, der traditionell am Freitag vor der heiligen Woche 
stattfindet. Nach Prolog, Eröffnung und erster Station in der Erlöserkirche
mit Lebenssituationen, Lesungen, Impulsen und Liedern folgten in gleicher 
Weise Stationen in St. Theresia, auf dem Friedhof, an der Filchnerschule, 
und in der Gnadenkirche. Die letzte Andacht mit Epilog fand statt in St. 
Joseph, danach nahmen noch viele teil am Agape-Mahl. Liedrufe und Lieder 
hat der Chor Klangfarben 
unter der Leitung von 
Herrn Stollen unterstützt 
bzw. vorgetragen und damit 
den musikalischen Rahmen 
professionell gestaltet.



12

Für die Kleinsten

Mäusegruppe
Erlöserkirche
montags, mittwochs, freitags
jeweils 9–12 Uhr 
Sandra Höltgen 
0151 12576807

Kinderturnen mit Eltern
Familienzentrum Sonnen-
schein
donnerstags,
15.15–16.15 Uhr
Frau Uhren

Für Kids

Regenbogenkids (5-10 
Jahre)
Erlöserkirche
montags, 15.30–17 Uhr

Gnakikids (5-10 Jahre)
Gnadenkirche
mittwochs, 15.30–17 Uhr

Für Teens

Mädchengruppe (ab 10 Jah-
ren)
Gnadenkirche
mittwochs 17.15–18.45 Uhr

Für Erwachsene

Aquarell- und Acrylkurs
Erlöserkirche 
montags, 9.30–11.30 Uhr 
Frau Weyers 493692

Bastelkreis
Gnadenkirche
jeden 1. Montag, 15–17 Uhr
Frau Lotz, Frau Bruns

Erwachsenenkreis
Gnadenkirche 
jeden 1. Montag, 20–22 Uhr
Detlef Geldschläger 431378

Nähkurs
Erlöserkirche
montags, 15–17 Uhr
Ilka Käufer 497520

Bibelkreis
Gnadenkirche
jeden 2. Montag im Monat, 
14. Juli, 11. August, 15. Sep-
tember, 
15-16 Uhr
Reinhild Lüninghöner-Czylwik
0201 75880758

Ansprechbar auf der 
Kirchenbank, Gnadenkirche
dienstags, 14–15 Uhr
Alexandra Cordes

Gymnastik
Gnadenkirche ab 13. Oktober
montags, 9-10 Uhr
Erlöserkirche ab 14. Oktober
dienstags, 18.30–20 Uhr 
und 20–21.00 Uhr
Heidi Geldschläger 431378

Frühstückscafé
Gnadenkirche
dienstags alle 14 Tage
9.30 Uhr
24.Juni, 8. Juli, Sommer- 
pause in der Gnadenkirche, 
2. September

Geburtstagskaffeetrinken
27. August, 15 Uhr
Gnadenkirche 
22. Oktober, 15 Uhr
Erlöserkirche
Alexandra Cordes

Gruppen und Angebote

Frauenfrühstück Friedens-
kirche, Gnadenkirche 
jeden 1. Mittwoch 
9.30–11.30 Uhr

Literaturgesprächskreis 
Frauen
Gnadenkirche
mittwochs, 15.30 Uhr
Ulrike Nierhaus 431773
Margret Dietzel 370717

Freundeskreis Jayaque
Gnadenkirche
nach Vereinbarung
Frau Uebelin 496490
Edgar Simon 431299

Treffen für Sternenkind- 
eltern
Erlöserkirche, mittwochs, 
11. Juni, 2. Juli, 20.August, 
17. September, 8. Oktober, 
19. November, 19–21 Uhr
Judith Massenberg

Frauenmittwochstreff
Gnadenkirche, jeden 1. Mitt-
woch im Monat, 15 Uhr
Michael Krumm

Seniorentreff
Erlöserkirche, im Juli und 
August entfallen die Termine.
mittwochs, 15–17 Uhr
18. Juni
Alexandra Cordes

Fit durch Anspannung und 
Entspannung 60 plus
Erlöserkirche 
mittwochs, 11–11.45 Uhr
Heike Klingenspohr
kostenpflichtiger Kurs der 
Familienbildungsstätte 
Tel. 3003-333
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Fit im Alter
Erlöserkirche
mittwochs, 12–12.45 Uhr
Heike Klingenspohr
kostenpflichtiger Kurs der 
Familienbildungsstätte 
Tel. 3003-333

Bibel teilen (CVJM)
Erlöserkirche
mittwochs, 19.30 Uhr
25. Juni, 30. Juli, 27. August,
Kirsten Göpelt
0176 78720541 

GoN (CVJM)
Erlöserkirche
mittwochs, 19.30 Uhr
4. Juni, 2. Juli, 6. August,
Kirsten Göpelt
0176 78720541 

Nähcafé Sternenkinder
Erlöserkirche
donnerstags, 3. Juli, 4. Sep-
tember, 2. Oktober, 4. Novem-
ber, 13. November, 
19–21 Uhr
Judith Massenberg

Matinée am Samstag
Gnadenkirche 
14. Juni, 5. Juli, 2. August, 
6. September, 11 Uhr
Thorsten Töpp

Gesprächskreis 
Gnadenkirche
jeden 3. Donnerstag, 18 Uhr
Reinhild Lüninghöner-Czylwik
0201 75880758

Qigong Kurse 
Erlöserkirche, donnerstags, 
9.45–10.45 Uhr und 11-12 Uhr
Ursula Schaub
kostenpflichtiger Kurs der 
Familienbildungsstätte 
Tel. 3003-333

Sport (CVJM)
Sporthalle Grundschule an 
der Heinrichstraße
In der Regel jeden 1. und 
3. Donnerstag im Monat: 
Gymnastik 20–21 Uhr
Ballspiele 21–22 Uhr
Alle weiteren Donnerstage
20.00 – 22.00 Uhr 
Ballspiele 
Wolfgang Tohn 433091

Café Begegnung
Gnadenkirche
jeden Freitag in den geraden 
Kalenderwochen, 
16–18 Uhr

Spielenachmittag für 
Senioren
Erlöserkirche
freitags alle 14 Tage, 
15–17 Uhr
Jutta Wennersheide 491447

Spielecafé (CVJM)
Gnadenkirche
freitags, 15 Uhr
6. Juni, 4. Juli, 1. August, 29. 
August
Monika Bitters 492018

Smovey-Kurs
Swing-Move-Smile
Gnadenkirche
freitags alle 14 Tage,  
17. Oktober,
10–11 Uhr
Heidi Geldschläger 431378

Filmnachmittag
Gnadenkirche, Samstag, 
21. Juni, 16 Uhr 
Film: Frau Müller muss weg.
Wolfgang Tohn 433091

Heißener Kantorei 
Heißener Kinder- 
und Jugendkan-
torei

Heißener Kinderkantorei
Erlöserkirche
donnerstags, 15–16.30 Uhr
Thorsten Stollen

Chor Klangfarben
Gnadenkirche
dienstags, 19.30–21 Uhr
Thorsten Stollen

Chor „Zwischentöne“
Gnadenkirche
donnerstags, 20–21.30 Uhr
Boris Schmittmann

Bläserschule / Bläserkreis
Erlernen eines Blechblasins-
truments, Musizieren in der 
Gruppe
Erlöserkirche
donnerstags, 
18.30–19.30 Uhr
Thorsten Stollen

Gruppen und Angebote
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Wir gratulieren allen Geburtstags-
kindern der Monate Juni, Juli
und August herzlich und wünschen 
ihnen Gottes Segen!

Ab der nächsten
Ausgabe des 
Gemeindebriefes
gratulieren
wir hier den
volljährig
gewordenen
Gemeinde -
mitgliedern!

Geburtstage

Mir aber hat Gott gezeigt,
dass man keinen Menschen unhei-

lig oder unrein nennen darf.
Apostelgeschichte10, 28  

Gemeindebriefes

Grafi	k	©	pixabay

Aus Gründen des Datenschutzes dürfen wir die Namen unserer 
Geburtstagskinder nicht im Internet veröffentlichen.
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Aus Gründen des Datenschutzes dürfen wir die Namen unserer 
Geburtstagskinder nicht im Internet veröffentlichen.
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Aus Gründen des Datenschutzes dürfen wir die Namen unserer 
Geburtstagskinder nicht im Internet veröffentlichen.
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Anzeigen
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Betreuung und Pflege durch Menschen, denen Sie vertrauen können!
In besonderen Situationen bedarf es der intensiven und fürsorglichen Begleitung. 
Rat und individuelle Hilfe erhalten Sie in den Einrichtungen der Stiftung Evangelisches 
Kranken- und Versorgungshaus zu Mülheim an der Ruhr, zu denen die Evangelischen 
Wohnstifte Dichterviertel, Raadt und Uhlenhorst gehören, sowie das Hospiz Mülheim und 
Pfl ege.Palliativ.Ruhr - Ihr diakonischer Pfl egedienst. 
Kontakt: Wertgasse 30, 45468 Mülheim, Tel.: 0208 309−0, www.stiftung-evkmh.de

Betreuung und Pflege durch Menschen, denen Sie vertrauen können!

Stiftung Ev. Kranken- 
und Versorgungshaus
zu Mülheim an der Ruhr



Gottesdienste zu Pfingsten

	 Pfingstsonntsg, 8. Juni 2025
	 11.15 Uhr in der Erlöserkirche: 
	 Gottesdienst mit Abendmahl

	 Pfingstmontag, 9. Juni 2025
	 9.45 Uhr in der  Gnadenkirche: 
	 Gottesdienst mit Taufe und Abendmahl
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Ferienkirche 2025

20.07. 9:45 Uhr Gnadenkirche  - Pfr.in Cordes
„Raus in die Natur!“

27.07. 9:45 Uhr Gnadenkirche – Pfr.in Cordes
„Ein Freund, ein guter Freund …“

03.08. 9:45 Uhr Gnadenkirche - Pfr.in Kiehnel –
„Sonnenhut oder Tarnkappe“

10.08. 11:15 Uhr Erlöserkirche- Pfr.in Zühlke
„Sternenhimmel - Europa und mehr“

17.08. 11:15 Uhr Erlöserkirche Pfr.in Kiehnel
„Taufbaum“

24.08. 11:15 Uhr Erlöserkirche – Prädikant Wüster
„Wasser, Wind und Wärme“
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Gnadenkirche
Hingbergstraße

Erlöserkirche
Sunderplatz 

DO, 29.05.2025  
Christi Himmelfahrt 

11.15 Uhr Pfr.in Alexandra Cordes
Tauffest im Garten der Erlöserkirche

SO, 01.06.2025 
Exaudi

9.45 Uhr Pfr. i. E. Michael Krumm
gottesdienst+, Abendmahl

11.15 Uhr Prädikantin Ina Kriege-Egert
KiGoDi in der Kirche mit Taufe

SO, 08.06.2025  
Pfingstsonntag 

11.15 Uhr Pfr.in Alexandra Cordes
KiGoDi im Saal Erlöserkirche

MO, 09.06.2025 
Pfingstmontag

8.00 Uhr Prädikant Michael Wüster 
Taufe und Abendmahl

SO, 15.06.2025
Trinitatis

11.15 Uhr Pfr.in Judith Kiehnel
Gottesdienst für Groß und Klein mit 
Taufe

SO, 22.06.2025
1. So. nach Trinitatis

9.45 Uhr Pfr.in Gundula Zühlke
Gottesdienst KiGoDi im Saal Erlöserkirche

SO, 29.06.2025
2. So. nach Trinitatis

11.15 Uhr Pfr.in Alexandra Cordes
KiGoDi im Saal Erlöserkirche

FR, 04.07.2025
Jugend Gottesdienst 18.30 Uhr Prädikant Tobias Egert

SO, 06.07.2025
3. So. nach Trinitatis

9.45 Uhr Pfr.in Alexandra Cordes, 
Gottesdienst für Groß und Klein, 
Verabschiedung der Kindergarten-
kinder, anschließend Gemeindefest

SO, 13.07.2025
4. So. nach Trinitatis

9.45 Uhr Prädikant Michael Wüster, 
In den Ferien kein KiGoDi

SO, 20.07.2025
5. So. nach Trinitatis

9.45 Uhr Pfr.in Alexandra Cordes 
Ferienkirche, Taufe

SO, 27.07.2025
6. So. nach Trinitatis

9.45 Uhr Pfr.in Alexandra Cordes 
Ferienkirche, Abendmahl

SO, 03.08.2025 
7. So. nach Trinitatis

9.45 Uhr Pfr.in Judith Kiehnel 
Ferienkirche

SO, 10.08.2025 
8. So. nach Trinitatis

11.15 Uhr Pfr.in Gundula Zühlke
Ferienkirche

SO, 17.08.2025 
9. So. nach Trinitatis

11.15 Uhr Pfr.in Judith Kiehnel,
Ferienkirche, Abendmahl

SO, 24.08.2025 
10. So. nach Trinitatis

9.45 Uhr Prädikant Michael Wüster, 
Taufe

SO, 31.08.2025 
11. So. nach Trinitatis

11.15 Uhr Pfr.in Alexandra Cordes
GD für Groß und Klein, Begrüßung 
der neuen Kindergartenkinder, KiGoDi

SO, 07.09.2025 
12. So. nach Trinitatis

9.45 Uhr Pfr.in Alexandra Cordes 
gottesdienst +, Tauferinnerung KiGoDi im Saal Erlöserkirche

Gottesdienste
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Unsere besonderen Gottesdienste!

1. Sonntag im Monat: 
gottesdienst+	um	9.45	Uhr	in	der	
Gnadenkirche
Dieses Gottesdienst-Überraschungs-
paket richtet sich in erster Linie an 
Erwachsene und bietet jeden Monat 
etwas Anderes und Besonderes: 
Besondere Gäste, Themen, Musik, 
Aktionen...

1. Juni 2025:
Pastor i. E. Michael Krumm

4.	Sonntag	im	Monat:
Gottesdienst für Groß und Klein um 
11.15 Uhr in der Erlöserkirche
Gottesdienst mit Tiefgang für große 
und kleine Menschen. Durch die Auf-
teilung in Neigungsgruppen ist für 
jeden etwas dabei—von der klassi-
schen Predigt bis zur kindgerechten 
Verkündigung.

15.Juni 2025
Begrüßung der neuen
Konfi	rmand*innen
Pfarrerin Kiehnel

6.Juli 2025
Gottesdienst zum Gemeindefest mit 
der Verabschiedung der Vorschulkin-
der der Kita Sonnenschein und der 
Kita Sternenzelt 
Gottesdienst mit Tiefgang für große 
und kleine Menschen. Durch die Auf-
teilung in Neigungsgruppen ist für 
jeden etwas dabei – von der klassi-
schen Predigt bis zur kindgerechten 
Verkündigung.

31. August 2025
Begrüßungsgottesdienst für die neu-
en Kindergartenkinder der Kita Son-
nenschein und der Kita Sternenzelt 
Pfarrerin Cordes Und Kindergarten-
team

Kindergottesdienst
Jeden Sonntag um 11.15 Uhr in den Gemeinderäumen unter der Erlö-
serkirche. Beim Gottesdienst für Groß und Klein feiern die Kinder in der 
Kirche mit. In den Ferien wird kein Kindergottesdienst gefeiert.



Die Osternacht in der Erlöserkirche
Eine schöne Osternacht ist geprägt 
von Geborgenheit, Hoffnung und 
Freude!
So kam es, dass wir am 19.04.2025 
in der Erlöserkirche in einer wunder-
schönen Andacht die Auferstehung 
Jesu Christi feierten.
Die Prädikanten Tobias Egert und 
Michael Wüster luden an diesem 
Abend um 23:00h alle interessierten 
Menschen zu diesem Gottdienst in 
die Erlöserkirche ein. 

Empfangen wurden die Besucher zunächst von einem großen Osterfeuer vor 
der Kirche, das den Menschen Zeit gab für kleine Gespräche und Zeit der 
Ruhe.
Gemeinsam mit unserer Küsterin Gudrun Buczek, die die große Osterkerze 
hielt, holten die Prädikanten die Besucher ab, um gemeinsam in die dunkle 
Kirche einzutreten. In ruhiger Atmosphäre wurden schöne Lieder gesungen, 
biblische Lesungen, Psalmen, und die Rettung der  Welt durch Gott erzählt. 
Mit einer feierlichen und zugleich persönlichen Atmosphäre hatten die Be-
sucher die Möglichkeit, zum Ende hin durch eine Tauferinnerung sich an ihre 
eigene Taufe neu zu erinnern und den Segen Gottes zu empfangen.
Die Stimmung war von großer Herz- 
lichkeit und Freude geprägt, so dass 
am Ende des Gottesdienstes alle 
noch beisammenblieben, um bei 
einem Glas Wein schöne Gespräche 
zu führen und den besonderen 
Moment miteinander zu teilen. 
Somit wurde das Gefühl der Ge-- 
borgenheit, Hoffnung, und Freude 
das Jesu Christus bei uns ist und für 
uns auferstanden ist an alle Besucher 
an diesem Abend wunderschön 
vermittelt.
                                               Patricia Zerri- Di Gloria

22 Gemeindeleben
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Eine neue Konzertreihe in der 
Gnadenkirche in Mülheim-Heißen
Samstag, 14. Juni 25, 11 Uhr Eröffnungskonzert
Die neue musikalische Matinée am Sam- 
stag beginnt mit einem wunderschönen, 
besonderen Konzert:
Das Blockflötenensemble, das vor Jahren 
in Mülheim gegründet wurde ist zu Gast 
in der Gnadenkirche. 
Mehr als ein Dutzend junger und jungge- 
bliebener Menschen zwischen 13 und 65, 
musizieren zusammen mit Charme und 
Esprit und präsentieren ein wunder- 
schönes, vielfältiges Programm aus alter 
und neuer Musik, Barock und Romantik 
kunstvoller Polyphonie und gefühlvollen 
Folksongs.

Bei aller Reife und Präzision liegt der Fokus des Ensembles auf dem Mitein-
ander, dem gemeinsamen Erleben und Eintauchen in die Musik, etwas, was 
die MusikerInnen mit dem Publikum teilen möchten.

Danach findet die Matinee immer am ersten Samstag im Monat statt. Der 
Eintritt ist frei, Spenden für die Künstler*innen erwünscht.

Samstag, 5. Juli 25, 11h  Joachim Heßler (Orgel, Klavier, Perkussion)
Joachim Heßler, Komponist, Virtuose und Musikhistoriker, geht in seinen 
Programmen oft ungewöhnlichen Verbindungen nach. Er kontrastiert die 
indische Tradition des Raga mit gregorianischen Modi, aber auch mit euro-
päischer Spätromantik von Grieg bis Debussy. 

Samstag, 2. August 25, 11h  Frank Bergmann (Saxophon) und Niclas Floer 
(Klavier) Bergmann und Floer kennen den Jazzkeller genauso gut wie den 
Konzertsaal: In ihrem neuen Programm verbinden sie die Musik der Klassik 
und des Barock mit gekonnten Ausflügen in den Jazz. Hochspannung und 
Spaß garantiert!
Ausblick
Sa., 6. September 25, 11 h  Joachim Heßler (Tasten) – Das historische Ruhrgebiet 
Sa., 5. Oktober 25, 11h  Ludger Schmidt (Cello, Elektronik) – Barockes und Soundscapes
Sa., 1. November 25, 11h  Martin Brödemann (Orgel) – Gang durch die Jahrhunderte
Sa., 6. Dezember 25, 11h  Marie Borger (Mezzosopran) und Thorsten Töpp (Gitarre) – Lieder 
von Dowland und Schubert

Matinée am Samstag

Gemeindeleben
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Ein Bericht von Conny und Edgar 
Simon: Dieser Kirchentag war mal 
wieder beeindruckend. 
Hier kommen ein paar Punkte, die 
bei uns hängengeblieben sind: 
Mir schwirrt noch der Refrain den 
ganzen Tag durch den Kopf:„mutig, 
stark, beherzt“ - das Motto des dies-
jährigen Kirchentage in Hannover. 
Einen starken bleibenden Eindruck 
bekamen wir bei der Bibelarbeit der 
amerikanischen Bischöfin Mariann 
Edgar Budde. Sie hatte klare Worte 
gefunden bei der Inauguration von 

Präsident Trump im Januar. Zusam-
men mit Prof. Dr. Bedford-Strohm, 
dem Vorsitzenden des Weltkirchen-
rates,war sie Teilnehmerin bei dem 
Hauptpodium „Wir können mutig 
sein - über Zivilcourage in einer gna-
denbedürftigen Zeit“.
Ein Zitat von ihr war: „Hoffnungslo-
sigkeit ist für Christen keine Option“. 
Weitere Höhepunkte waren die Kon-
zerte mit Judy Bailey, Bodo Wartke 
und Marquess.
Interessant waren auch Zufallsbe-
gegnungen mit anderen Kirchentags-
teilnehmerInnen.

Eindrücke vom Kirchentag 2025

Ein Bericht von Reinhild Lüninghöner-Czylwik 
Einige der Highlights und Großevents habe ich dieses Mahl nicht besucht, 
sondern unauffälligere Angebote wahrgenommen. Ich war z. B. in der Biblio-
thek der Weltauf- und untergänge. 
Dort stellten sich Menschen mit ihren Lebensgeschichten als lebendige Bü-
cher zur Verfügung. Eine Stunde lang konnten Bibliotheksbesucher*innen in 
ihnen „lesen“, d. h. zuhören, Fragen stellen, ein Stück Lebensgeschichte er-
fahren. Auf Tischen lag Material bereit, mit dem die Besucher*innen selbst 
kurze Texte verfassen und, wenn sie das wollten, an einer Wand zum Lesen 
für andere aufhängen konnten. Ein ruhiger Ort im sonst so quirligen Treiben 
des Kirchentags. 
Nur ein paar Schritte weiter, über den Hinterhof, lag das Cumberlandsche 
Theater. Dort habe ich anderthalb Stunden mit anderen Kirchentagsbesu-
cher*innen Improvisationstheater gemacht. Sehr spannend. In der Garten-

Gemeindeleben



25

Ein Bericht von Gernot Tolzmann:
Der Kirchentag war jeden Weg und 
jede Mühe wert.
Es tut einfach gut, so viele junge und 
und alte vom christlichen Glauben 
bewegte Menschen zu erleben. 

Einfach nicht das Gefühl zu haben, 
als Mitglied der evangelischen Kir-
chengemeinde einer aussterbenden 
Randgruppe der Gesellschaft an-

zugehören. Es gab eindrucksvolle 
Momente, es gab beschwingte 
Momente, es gab politische Diskus-
sionen und es gab jede Menge sehr 
gute Musik.
Manchmal hat eine Rednerin mir 
‚aus der Seele‘ gesprochen, manch-
mal konnte ich gar nicht überein-
stimmen, manchmal ging mir das 
Herz auf. Eben typisch Kirchentag.

kirche habe ich eine Licht- und Klanginstallation zum Thema „Da Jesus in 
den Garten ging“ bewundert. 
Zwei Bibelarbeiten habe ich besucht, die jede auf ihre Art, spannend zum 
Zuhören waren und Denkanstöße gaben: Nina Brunetto und Bodo Ramelow 
am Donnerstag und Sven Giegold und Pia Hollenstein am Samstag. 
Sehr interessant war am Samstagabend noch die Veranstaltung mit Mariann 
Edgar Budde, Bischöfin der der EpiscopalDioceseof Washington, und Hein-
rich Bedford-Strohm. Besonders beeindruckt hat mich die klare, einfache 
und eindeutige Sprache von Bischöfin Budde. 
Ach ja, obwohl ich, meinem Alter geschuldet, kein so volles Programm hatte 
wie in jüngeren Jahren, war ich doch viel unterwegs, mit Straßenbahnen und 
per pedes. 
Die 10.000 Schritte, die ein Mensch am Tag machen sollte, habe ich locker 
geschafft. 

Gemeindeleben
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Mutmacher-Woche
Dienstag
Zum Auftakt der 25. Kinder-Bibel-Wo-
che haben sich die Kinder mit einer 
Angst beschäftigt, welche viele be-
stimmt nachvollziehen können.

Die Angst nicht gut genug zu sein.
In diversen Workshops haben die 
Kinder gelernt, dass sie ein individu-
eller Teil des Ganzen sind und mit 
ihren Begabungen einzigartig sind. 
Das nebenstehende Bild zeigt einen 
kleinen, aber wichtigen Teil einer ge-
meinsamen Arbeit.

Egal, wie klein wir uns fühlen, 
zusammen mit Jesus können wir 
Großes vollbringen.

DAS GEHEIMNISVOLLE LOGBUCH
Vier Tage lang konnten fast 40 Kinder 
mit spannenden Theatergeschichten 
und coolen Workshops die Geheim-
nisse der Bibel erkunden. Begleitet 
wurden sie von einem großen Team 
von 30 Mitarbeitenden.
Zum Abschluss gab es ein Fest, wel-
ches die Kinder mit ihren Familien 
feiern konnten.

Mittwoch
Am zweiten Tag wurde eine Angst 
besprochen, die viele Familien leider 
zu gut kennen.

Die Angst vor Krankheit. In der Bibel-
geschichte konnte Jesus den kran-
ken Sohn heilen.

Auch wenn die Heilung in der heuti-
gen Welt manchmal ausbleibt, kann 
sich jeder sicher sein, dass Jesus 
uns in seiner Hand hält und uns bei-
steht. Die Kinder haben gemeinsam
Gedenksteine bemalt und auf einer 
Pinnwand festgehalten, wofür sie 
dankbar sind.
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Donnerstag
Am dritten Tag haben sich die Kinder 
mit der Angst vor Einsamkeit be-
schäftigt.
An diesem Tag haben die Kinder vie-
le Teamspiele gespielt und gelernt,
dass es wichtig ist sich gegenseitig 
im Blick zu behalten und zu helfen.
In einem Workshop wurde ein großes 
Kuchenblech gemeinsam dekoriert 
und anschließend verspeist.

Freitag
Am letzten Tag der Kinder-Bibel-Wo-
che wurde die Angst vor Ausgren-
zung behandelt. Die Kinder haben 

Lesen Sie gerne die 
Bibelstellen in der Bibel 
nach...

	z Hochzeit zu Kana (Johannes 
2, 1-12)

	z Heilung des Sohnes des kö-
niglichen Beamten (Johannes 
4, 43-54)

	z Der Seewandel (Johannes 6, 
16-21)

	z Heilung des Blindgeborenen 
(Johannes 9, 1-38)

gelernt, dass jeder von ihnen einen unantastbaren 
Wert hat. In einer gemeinsamen Schatzsuche konn-
ten die Kinder ihre Einzigartigkeit erkunden.
Am Nachmittag wurde der Abschluss der Kinder-Bi-
bel- Woche mit einem großes Fest gefeiert. Dort 
konnten die Eltern mit ihren Kindern nochmal alle 
Geschichten erkunden. Abschließend gab es Kaffee 
und Kuchen für alle.
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Freitag, den 4.7.2025 um 19:00 Uhr
Gemeindezentrum Erlöserkirche
Sunderplatz 4, 
45472 Mülheim an der Ruhr

Matthias Klöckner und Gernot Tolzmann 
musizieren zum Sommerabend auf 
akustischen Instrumenten wie Gitarre, 
Mandoline, Geige, und Banjo.
Zu hören sind Musik des Bluegrass, 
Folksongs, Traditionals und ein 
paar lateinamerkanische Klänge.

In der Pause gibt es Brot, Käse, Wasser und Wein.
Der Eintritt ist frei. Der Hut geht rum zugunsten der Kirchechenmusik.

Musik zum Sommerabend
Bluegrass, Folk und lateinamerikanische Klänge

Einladung zu einer Gemeinde-Studienreise „Kunstgeschichte der 
Renaissance und toskanische Landschaften“ an Ostern 2026

Die voraussichtlich 8-tägige Reise durch die 
Toskana bietet eine faszinierende Mischung 
aus Kunstgeschichte und atemberaubenden 
Landschaften. 

Stationen sind Vinci, Pistoia, Pisa, Volterra 
und San Gimignano, begleitet von Stadtfüh-
rungen und Besichtigungen. 

Zu den Höhepunkten zählen der Schiefe Turm 
von Pisa, Lucca mit ihren imposanten Wallan-
lagen sowie Siena mit ihrem gotischen Flair. 

Florenz wird an zwei Tagen von Montecatini Terme aus mit dem Zug besucht. Auf dem Pro-
gramm stehen unter anderem die Ponte Vecchio, die Medici-Kapellen und die Uffizien. 
Die Anreise erfolgt per Flug von Düsseldorf nach Bologna. Die Unterbringung erfolgt in einem 
4* Hotel in Montecatini Terme, die Transfers in der Region sind per Bus organisiert.
Genauere Details sind auf der Informationsveranstaltung am14. September im Anschluss an 
den Gottesdienst um 11:15 Uhr in der Erlöserkirche zu erfahren.
Bei Interesse an dieser Reise wenden Sie sich gerne auch vorab an 
Pastor i.E. M.Krumm (0172 6149935, * krumm.michael@t-online.de) 
oder Wolfgang Tohn (0208 433091, * wolfgang@tohn.de)
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Bibelfrühstück
am Samstag, den 14.06.2025 um 9:30 Uhr
Das Thema lautet: „Der Himmel ist nicht oben – fröhlich werden“

Der CVJM Heißen bietet am Samstag, den 14.06. um 9:30 Uhr im Gemein-
desaal der Gnadenkirche ein Bibelfrühstück an.

Wie gewohnt; frühstücken wir in geselliger Runde zusammen und hören im 
Anschluss einen biblischen Impuls zu einem ausgewählten Thema.
Das Frühstück ist reichhaltig mit Ei, Wurst, Käse und Marmelade zu Bröt-
chen, Brot oder Stuten, Kaffee, Tee und Saft gibt es ohne Mengenbegrenzung.

Kostenbeitrag: 5 Euro.

Damit das Vorbereitungsteam gut planen kann, bitten wir um Anmeldung 
entweder an die Telefonnummer des CVJM  0208/432895
oder per Mail an cvjm1878heissen@t-online.de.

Sie können sich aber auch gerne in die Listen eintragen, die im Foyer der 
Gemeindezentren ausliegen.

Wir freuen uns auf Sie!

Film-Nachmittag
mit Kaffee und Kuchen

im Gemeindezentrum
Gnadenkirche
am Samstag
21. Juni 16:00 Uhr

FRAU MÜLLER MUSS WEG!

Autor: Sönke Wortmann, FSK-Freigabe: 6,
Produktionsjahr: 2014, Laufzeit: 87 min

An einer Grundschule haben Eltern die 
Klassenlehrerin ihrer Kinder um ein 
Gespräch gebeten. Denn sie sehen die 
Gymnasialempfehlungen ihrer Liebsten 
gefährdet …
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Für alle Menschen, die die 60 (+/-) überschritten haben und sich zu jung 
fühlen,�um�sich�als�Senior*in�zu�defi�nieren�-�liebevoll�auch�ZAUSels�genannt.
Wir planen, gestalten und setzen Ideen aus eigenen Reihen um und freuen 
uns jederzeit über Mitstreiter*innen mit/ohne Ideen, aber mit Lust, etwas zu 
bewegen.

Unsere�ZAUS-Treffen,�in�denen�wir�die�ZAUS-�Projekte�vorbereiten,�fi�nden�
statt am:
14.7. / 8.9.25, jeweils um 17.00 Uhr im Gemeindezentrum der Gnadenkirche

Wir freuen uns auf Mitstreiter*innen!

Für alle mit Spaß am Boule Spiel oder mit Lust es auszuprobieren.
Keine Vorkenntnisse nötig, Material vorhanden, kostenfrei!

Ein Erfahrungsbericht:
Bei schönstem Wetter machte ich mich auf den Weg zum Bouleplatz an 
der Hügelstraße. Der Sportplatz war schnell entdeckt, das richtige Tor dann 
auch gefunden und es konnte los gehen. Rainer, selbst Mitglied im Boule-
Club (bzw. Pétanque, wie es in der Wettkampfvariante heißt), erklärte die 
Regeln sowie diverse Tricks, beantwortete viele Fragen und dann ging es ans 
Ausprobieren. Und tatsächlich... Rainers Tipps klappten und es gab (manch-
mal) sofortige Erfolge! Das abschließende Spiel bis 13 Punkte gewann er 
trotzdem verdient- aber nicht mit so großem Vorsprung wie befürchtet .
Fazit: Boule-Spielen ist ein großer Spaß und ruft nach Wiederholung.
Um Teams bilden zu können brauchen wir noch Mitstreiter*innen.
Wer ist dabei?

Termine: 2.6./ 7.7./4.8. 2025
Ort: Boule-Anlage auf dem Sportplatz, Hügelstr.40, MH
Infos unter: ravobe@gmx.de oder 0176 55457665



ZAUS= ZwischenArbeitUndSeniorenteller 

   ZAUSel tanzt! 
 

 

 

 

 

 

 

  

                    Herzliche Einladung zur: 

       „Oldie“-DISCO 
               am Freitag, 18.7.2025 

18.00 bis 22.00 Uhr 
Gemeindezentrum, Mülheim an der Ruhr 

Hingbergstraße 370 

                   Getränke- und Brezelverkauf 

  

    Eintritt frei – Spenden erwünscht 

 Wir tanzen weiter am 12.9.2025 
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MADEIRA
1.-8.11.2025

Madeira: ein Kleinod ausgesprochener Schönheit und exotischer 

Vegetation, Heimat vieler Pflanzen- und 

Blumenarten, Wanderparadies, Ort atemberaubender Aussichten. Diese 

Insel wird Ziel unserer Gemeindefahrt sein,

die vom 1.-8.11.25 in Zusammenarbeit mit ECC-Studienreisen stattfindet.

Es gibt noch freie Plätze für Schnellentschlossene!

Nähere Informationen, Flyer zur Reise und Anmeldung bei 

Iris Barthel, ib.heissen@gmail.com, 0157 56850375

Heinzel’s gesucht…

Egal ob Du Heinz oder Elisabeth 
heißt, Kirche und Gemeindehaus 
brauchen helfende Hände.
Es gibt zuviel Arbeit für eine Freiwillige!

Laubfegen oder Hecken schneiden...
jeder kann helfen.

Melde Dich bitte bei Küsterin 
Gudrun Buczek, 0208 491219.

Danke für die Unterstützung!

JJ
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Geburtstagskaffeetrinken
Zum Geburtstagskaffeetrinken am 27. August  
um 15.00 Uhr im Saal des Gemeindezentrums 
Erlöserkirche laden wir alle Geburtstagskinder 
ab dem 70. Lebensjahr der Monate April, Mai 
und Juni ein. Falls Sie keine Einladung erhalten 
haben, können Sie sich gerne in unserem 
Gemeindebüro anmelden: 
Ralf Bienko, Tel. 0157 56013950

Veranstaltungen in der Gemeinde

Frühstückscafé
Das Frühstückscafé findet (außerhalb der Ferien) alle zwei Wochen dienstags 
von 9.30 -11.30 Uhr im Gemeindezentrum der Gnadenkirche statt. Neue 
Gesichter sind herzlich willkommen! Der Unkostenbeitrag für das Frühstück 
beträgt 4,50 €. Es besteht die Möglichkeit, für eine kleine Spende den Fahr-
dienst in Anspruch zu nehmen.
Informationen dazu; Diakonin Iris Barthel, Tel. 0157 56850375
Termine: 24.6./ 8.7./Sommerpause in der Gnadenkirche/2.9.25 
(kein Frühstück am 10.6. und von Mitte Juli - Ende August)

Eingeladen sind alle Seniorinnen und 
Senioren, die gerne einen Nachmitag 
in Gesellschaft verbringen, mit Kaffee 
und Kuchen, einem Wort zur Besin-
nung, Gesang und mit wechselndem 
Programm zum Zuhören und Mit- 
machen. 
Schauen Sie doch einfach mal vorbei, 

wir freuen uns über jedes neue und 
bekannte Gesicht. 
Herzliche Einladung!
Jeweils von 15.00 bis 17.00 Uhr im 
Saal des Gemeindezentrums Erlöser-
kirche am 18. Juni. 
Im Juli und August finden keine 
Seniorennachmittage statt.
� Ihre Pfarrerin Alexandra Cordes

Seien Sie gesellig!
Einladung zum Seniorentreff Erlöserkirche
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Der Frühling im Familienzentrum Sonnenschein
Der Frühling im Kindergarten Sonnenschein startete bereits mit einigen Aus-
flügen zur Feuerwehr und zur Verkehrspuppenbühne. Das war für die Vor-
schulkinder bereits eine schöne Erfahrung.

Außerdem machte sich eine Gruppe auf den Weg zur Sparkasse, da das 
Thema Geld im Morgenkreis erarbeitet wurde. Dort durften sie interessante 
Dinge über die Räumlichkeiten und Abläufe in einer Bank erfahren.

Die Kinder bewiesen, dass sie „einen grünen Daumen“ besitzen, indem sie 
unsere Hochbeete neu bepflanzten. Nun beobachten alle neugierig wie die 
Tomaten und Gurken langsam wachsen.

Für den Gründonnerstag haben die Kinder gebacken. 
Es wurden Hasen aus Quark Öl Teil hergestellt, die 
beim Osterfrühstück in gemütlicher Runde verzehrt 
wurden. Außerdem lauschten die Kinder einer 
Ostergeschichte auf dem Kamishibai. 
Zur Freude aller fanden wir anschließend kleine 
Geschenke überall versteckt. 
Das muss der Osterhase gewesen sein!

Aus den Kindergärten

Termine im Familienzentrum Sonnenschein

Fit  und Fun, Mittwochs, 20 Uhr

Krabbelmäuse, Mittwochs, 16.00 -17.00 Uhr, und 
17.00 - 18.00 Uhr, Donnerstags, 15.15 – 16.15 Uhr

Yoga am Nachmittag, 2.September - 25. November, 17.30 - 19.00 Uhr

Mama hat frei! Ein Abend für Dich! - Tanke Kraft Freitag - 
7. November, 21. November und 5. Dezember, 19.00 - 21.15 Uhr

Zauberkoffer der Sinne, Mittwoch, 17. September, 14.30 - 16.00 Uhr

Zauberkoffer Wasser, Donnerstag, 9. Oktober, 14.30 - 16.00 Uhr

Erste Hilfe für Säuglinge und Kleinkinder, Samstag, 13. September 
von 10:00 - 15:15, mit 1 Std. Mittagspause

Wir gestalten ein weihnachtliches Lebkuchendorf, 
4. Dezember, 14,30 – 16,00 Uhr

Bitte melden Sie sich rechtzeitig an, da die Plätze begrenzt sind. 
Tel. 0208 490316 oder kiga-kleist@kirche-muelheim.de
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Im Januar drehte sich alles um das 
Thema Krankenhaus. Ein Wagen 
des DRK kam zu uns. Alle Kinder 
die wollten, haben sich diesen an-
geschaut und/oder sich einen Ver-
band anlegen lassen. Unsere Turn-
halle wurde von Eltern in ein Bä-
renkrankenhaus umgestaltet. An 
einem Vormittag durften die Kinder 
ihr krankes Stofftier mitbringen, es 
untersuchen und verarzten lassen. 
Es war eine gelungene Aktion, die 
den Kindern viel Freude bereitet 
hat. Zum Abschluss besuchten 
unsere Wackelzahnkinder das 
Ev. Krankenhaus in Oberhausen.

„Kölle Alaaf!“ so schallte es fröh-
lich durch unseren Kindergarten, 
als wir gemeinsam Karneval feier-
ten. Die Kinder hatten große Freu-
de an ihren fantasievollen Kostü-
men, der Musik und dem bunten 
Treiben. Besonders beliebt war das 
Lied Kölle Alaaf, das begeistert 
mitgesungen wurde. Dazu gab es 
ein liebevoll vorbereitetes Buffet, 
das keine Wünsche offen ließ.

Auch abseits des Feierns war bei 
uns einiges los. In den vergange-
nen Wochen haben wir mit den 
Kindern das Bilderbuch „Das Far-
benmonster“ gelesen. Es half uns, 
über Gefühle zu sprechen - manch-
mal laut und lebhaft, manchmal 
ganz ruhig. 

Jede Farbe stand dabei für ein be-
stimmtes Gefühl: Rot für Wut, Gelb 
für Fröhlichkeit, Grün für Gelassen-
heit, Blau für Traurigkeit, Schwarz 
für Angst und Rosa für Liebe. Pas-
send dazu gab es viele kreative An-
gebote, mit denen die Kinder sich 
spielerisch mit ihren Emotionen 
auseinandersetzen konnten - sei es 
beim Malen, Basteln oder im freien 
Spiel.

Ereignisreiche Monate im Sternenzelt !!!
Aus den Kindergärten
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Herzlichen Glückwunsch an die 
kleinen Visionäre! Große Freude bei 
den Kindern, Eltern und dem Team 
des Evangelischen Kindergartens 
in Heißen: Der Evangelische Förder-
verein für Kinder und Jugendliche in 
Heißen e.V. wurde im Rahmen der 
Aktion ,.Scheine für Vereine“ mit 
einer Spende in Hohe von 1.000 € 
bedacht - gesponsert von der Spar-
kasse Mülheim und Radio Mülheim. 
Das Geld fließt direkt in Projekte für 
die Kinder und trägt dazu bei, neue 
ldeen umzusetzen und Gemein-
schaft zu stärken. Ein herzliches 
Dankeschön an alle, die uns unter-
stützt und mitgefiebert haben!
Ein weiteres Highlight war unser 
Osterfest. Wir begannen mit einem 
gemeinsamen Frühstück, bei dem 
es sich alle in gemütlicher Runde 
schmecken ließen. Danach sangen 
wir fröhliche Osterlieder. Besonders 
spannend war die Ostergeschichte 
in der Turnhalle, die wir den Kindern 
erzählten – eine fantasievolle Reise 
mit viel Staunen und Mitmachen. 

Zum krönenden Abschluss ging es 
auf Eiersuche: Im Kindergarten ent-
deckten die Kinder mit leuchtenden 
Augen die versteckten Überraschun-
gen des Osterhasen.
Wenn es das Wetter und der Ta-
gesablauf zulassen, besuchen wir 
außerdem jeden Donnerstag den 
Wochenmarkt in Heißen. Die Kinder 
erleben dort nicht nur die bunte 
Vielfalt an frischen Lebensmitteln, 
Blumen und Düften, sondern auch 
den direkten Kontakt zu den freund-
lichen Marktverkäufern. So fördern 
wir ganz nebenbei die Neugier, das 
soziale Miteinander und das Ver-
ständnis für unsere Umwelt.
Ein besonderes Highlight erwartet 
uns im Sommer: unser Sommerfest 
steht unter dem Motto „Ritter und 
Mittelalter“. Der Garten wird zur 
kleinen Ritterburg, und es warten 
spannende Spiele, kreative Aktionen 
und eine Lotterie auf die Kinder und 
ihre Familien. Wir freuen uns schon 
sehr auf dieses gemeinsame Fest!

LG Aurelie Schindler

Anzeige
Denise Westermann

 Psychologische Beraterin
 Entspannungstherapeutin
 Beraterin für Stress,
 Burnout + Depressionen
 Entspannungskurse

www.selfcarebbs.de

Gemeinsam finden
                    wir Ihren Weg!

SelfCareBBS GmbH
Kleiststr. 33, 45472 Mülheim/Ruhr
0176 404 393 24
hello@selfcarebbs.de
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Waffeltag in Matthäus

Die Türen der Matthäuskirche öffnen sich. 
Waffel- und Kaffeeduft weht über den Kirchhof. 
Alle sitzen gemütlich zusammen, haben Zeit 
miteinander zu reden, und für einen kurzen
Gedankenanstoß, ein Lied
und einen gemeinsamen
Schluss um 16.30 Uhr
mit der Bitte um den
Segen.
So wird es sein, wenn
es am 1. Juni und am
3. August um 15 Uhr
heißt „Waffeltag in Mätthäus“.
Grundsätzlich�fi�ndet�das�Waffelessen�am�
ersten Sonntag im Monat statt, nur im Juli fällt 
es aus. 

Lassen Sie sich einladen! Ob sie lange bleiben, 
oder nur kurz auf eine Waffel reinschauen. 
Das Waffeltagteam freut sich Sie zu begrüßen.

„Sowieso!“

So 29. Juni 2025, 17:00 Uhr

Bei dem Treffen von mindestens drei Chor-
formationen werden viele verschiedene Songs 
erklingen.
Dabei wird Mark Forsters Lied „Sowieso“, das 
dem Konzert den Titel gegeben hat, auf eine 
besondere Art und Weise gestaltet werden.
Johanniskirche

Büchercafé  i n
Styrum

Mögen Sie es, vor reich 
gefüllten Bücherregalen zu 
stehen und den Blick schwei-
fen zu lassen?
Nehmen Sie gerne mal ein 
Buch zur Hand? Lieben Sie 
es, Papierseiten umzublät-
tern? Lesen Sie gerne?
Dann sollten Sie das Bücher-
café besuchen! Und wie der 
Name sagt, kann man auch 
gemütlich einen Kaffee oder 
Tee dabei trinken.

Immer am 2. und 4. Don-
nerstag im Monat,
14:30 – 16:30 Uhr, hat es 
im Gemeindehaus an der 
Alberstraße 86 geöffnet.

Genießen Sie die
Atmosphäre!

Lieder-Café mit
VocaLukas

So 15. Juni 2025, 17:00 Uhr

Lieder zum Zuhören und 
Mitsingen in gemütlicher 
Atmosphäre.
Matthäuskirche

miteinander zu reden, und für einen kurzen

und einen gemeinsamen

heißt „Waffeltag in Mätthäus“.

Aus der Lukasgemeinde
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Wir beginnen mit einem Gottesdienst für  Groß und Klein um 9:45 Uhr.
 

Im Gottesdienst werden die Kindergartenkinder des 
Kindergarten Sternenzelt und des Familienzentrums Sonnenschein 

verabschiedet. 

Im Anschluss feiern wir das Gemeindefest weiter rund um die 
Gnadenkirche bis ca. 17:00 Uhr.

Feierzeit: Staunen, Lieder, Gedanken zu Gott und Welt

Essenszeit:  lecker, fröhlich, mit viel Zeit für Gespräche und Austausch 

Aktivzeit:  Stationen zum Toben, Kreativsein und Experimentieren

Kommt und feiert mit!

Gemeinde                              fest
rund um die Gnadenkirche

„Verbundenheit, die gut tut“
Sonntag, den 6. Juli 2025
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Vor 2000 Jahren, es ist Frühling, 
sitzen fünf Frauen und zwölf Männer 
unter einem Dach. Vielleicht waren 
es auch mehr. Fenster und Türen 
haben sie vernagelt, ihr Raum ist 
eng. Es ist gerade mal 50 Tage her, 
da wurde ihr Freund umgebracht. 
Wurde gefoltert und an ein Kreuz 
genagelt, wurde hängen gelassen, 
bis er tot war. Und allen, die zu ihm 
gehörten, wurde gedroht: Euch krie-
gen wir auch noch.

Seitdem ist nichts mehr sicher.
Zwar treffen sie sich auch nach Jesu 
Tod regelmäßig. Aber die Angst sitzt 
immer dabei. Obwohl er tausendmal 

gesagt hat: „Fürchtet euch nicht!“ 
Anfangs, in den ersten Wochen, 
war alles noch so lebendig. Da war 
er noch da. Beim Essen, wenn sie 
zusammensaßen, unterwegs. Sie 
spürten noch seine Kraft. Sie hörten 
noch seine Worte: „Der Himmel ist 
ganz nah. Er hat längst begonnen.“ 
Mit der Zeit wurden die Worte leiser, 
bis sie schließlich ganz verstumm-
ten.

Vor 2000 Jahren warten fünf Frauen 
und zwölf Männer auf ein Wunder. 
Vielleicht sind es auch mehr.
Und plötzlich passiert etwas. Nie-
mand kann es so richtig erklären, 
aber alle spüren es. Ein Kribbeln.

Im Bauch oder in der Herzgegend.
Aus dem Kribbeln wird 

ein Brennen, es entfacht 
sie zu neuem Leben. 

„Wo sind unsere Träume hin?“, 
rufen sie. „Wie konnten 

wir die vergessen?“ 
Sie öffnen die Tür 

und stürmen ins Freie. 
Viel zu lang haben sie 

hinter den Mauern 
gehockt. Viel zu lang 
haben sie geglaubt, 

jedes Wort aus seinem 
Mund konservieren 

zu müssen, damit bloß 
nichts verloren geht. 
Plötzlich ist die alte 

Begeisterung wieder da, 

Wo der Geist Gottes ist, ist Freiheit
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Plötzlich haben sie wieder 
Rückenwind: Eine stimmt ein Lied
an. Einer dichtet eine Ode an die 
Freiheit. Gemeinsam rufen sie: „Wir 
sind mehr!“ Alle reden durcheinan-
der, das ist kein Chor, das ist Chaos. 
Und Gott schwebt über dem Chaos 
und ist froh, dass wieder Leben in 
ihnen ist.
Auf der Straße bringen sie den All-
tag ins Stolpern. „Was sind das für 
Leute?“, fragt eine Passantin. „Ist 
denn schon Feierabend?“, wundert 
sich ein Kommunalbeamter. Und 
ein Priester empört sich: „Die sind 
doch betrunken!“ Hunde bellen und 
ein Huhn entwischt dem Beil des 
Schlachters. „Hier kommt die Zu-
kunft“, rufen sie. „Und sie beginnt 
jetzt! Die Alten werden ihre Träume 
erzählen. Die Jungen werden ihre 
Utopien leben. Zusammen werden 
wir Prophetinnen und Propheten 
sein!“ Ein Kreis aus Menschen bil-
det sich um sie. „Sind das nicht die, 
deren Anführer getötet wurde? Wie 
kommt es, dass sie lachen?“ Erklä-
ren können sie das nicht. Sie stam-
meln und verheddern sich. Aber ihre 
Worte erzeugen ein Echo. Wir hören 
es: Jetzt.
Biblische Erzählung von Susanne Niemeyer

Begeisterung und Aufbruch, das 
wünsche ich mir auch. Unsere Kirche 
befindet sich in einem ständigen 
Veränderungsprozess. Der Rücken-
wind von Gottes guter Geistkraft 
unterstützt uns dabei. Er hilft uns, 

auf das zu blicken, was wir schon 
geschafft haben, auf die Seite derer 
zu schauen, die mit uns gemeinsam 
unterwegs sind.

Auch wenn wir uns schnell beirren 
lassen von denen die uns für Fan-
tasten oder weltfremd halten - steht 
Gott weiterhin an unserer Seite, 
denn wir sind viele. Gottes Geist 
bewegt Menschen, sich für andere 
einzusetzen, für die, die keine Lobby 
haben, die nicht im Rampenlicht 
der Welt stehen. Menschen, die sich 
um alten Menschen, Geflüchtete, 
Jugendliche und Obdachlose küm-
mern. Gottes Geistkraft bewirkt, 
dass die Liebe das Entscheidende 
im Leben ist. Sie verändert und be-
flügelt Menschen. Frieden ist mög-
lich gegen alle Kriegstreiber dieser 
Welt.
Ich möchte Bilder der Zukunft ma-
len, vor denen ich mich nicht fürch-
ten muss.
Zukunft beginnt jetzt, indem ich 
verbunden bin mit anderen, die 
ebenfalls von Gottes Geist ergriffen 
sind. Weil wir nicht allein sind. Gott 
steht uns mit seiner Geistkraft als 
Beistand zur Seite. Das gilt für alle, 
die an ihn glauben, unabhängig von 
deren Herkunft, Geschlecht und 
sozialer Stellung. Gottes Geist über-
windet diese menschlichen Grenzen 
und möge unsere Türen öffnen und 
uns ins Freie stürmen lassen. 

Frohe Pfingsten!
� Ihre Pfarrerin Alexandra Cordes
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Pfarrerin	 Pfarrerin Alexandra Cordes
	 Tel. 0157 55086658, Mail: cordes@kirche-muelheim.de
	 Amtszimmer Hingbergstraße 370
	 Sprechstunde auf der Kirchenbank: dienstags, 14–15 Uhr, Gnadenkirche

Gemeindezentren	 Gnadenkirche, Hingbergstraße 370, Tel. 431004
	 Erlöserkirche, Sunderplatz 4, Tel. 491219

Gemeindebüro	 Ralf Bienko, Hingbergstraße 370, Tel. 0157 56013950
	 Mail: Im nächsten Gemeindebrief 
	 Bürozeiten: Montags und Mittwochs 10.30 bis 12.30 Uhr

Küster Gnadenkirche 	 Lutz Werner, Tel. 431004, Mail: werner@kirche-muelheim.de
Küsterin Erlöserkirche	 Gudrun Buczek, Tel. 491219, Mail: gudrun.buczek@ekir.de

Kirchenmusik	 Thorsten Stollen, Tel. 498495, 
	 Mail: stollen@kirche-muelheim.de
	
Seniorenarbeit	 Diakonin Iris Barthel, Tel. 0157 56850375 
	 Mail: ib.heissen@gmail.com 

Jugendarbeit	 Ina Kriege-Egert, Tel. 01590 1381560, 
	 Mail: ina.kriege-egert@kirche-muelheim.de

Vertrauensperson	 Ilka Käufer, Tel. 0157 53001153, 
Kinder- und Jugendschutz	 Mail: ansprechperson@ev-kirche-heissen.de

Kindertageseinrichtungen	 Kindergarten „Sternenzelt“, Fünter Weg 38, 
	 Tel. 431541, Mail: kiga-fw@kirche-muelheim.de, 
	 Familienzentrum „Sonnenschein“, Kleiststraße 58, 
	 Tel. 490316, Mail: kiga-kleist@kirche-muelheim.de
	 Verbundleitung: Patricia Zerri-Di Gloria
	
Verwaltung	 Evangelische Kirchengemeinde Heißen, Althofstraße 9 
	 Vivien Gabel, Tel. 3003-149, Mail vivien.gabel@kirche-emscher-ruhr.de

Spendenkonto	 KD-Bank, IBAN: DE49 3506 0190 1011 1660 20, BIC: GENODEDIDKD
	 Sparkasse Mülheim, IBAN: DE 74 3625 0000 0300 0555 59, 
	 BIC: SPMHDE3EXXX 
	 Bei Spenden bitte angeben: „Gemeinde Heißen“ und Verwendungszweck

Förderverein	 „Kleine Visionäre“, Ev. Förderverein für Kinder und Jugendliche in 
	 Heißen e.V., www.kleine-visionaere.deo

Internet	 www.ev-kirche-heissen.de

CVJM	 Gernot Tolzmann, Tel: 432895, Mail: cvjm1878heissen@t-online.de

Kontakt


